
Abfall- Sammel- und Transportverband Oberberg 
(ASTO) 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 45. Sitzung der Verbandsversammlung des Abfall- Sammel- und Transportverbandes 
Oberberg (ASTO) am 20. März 2023 im Ratssaal des Rathauses der Stadt Gummersbach, 
Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach. 
 
Die Mitglieder sind durch Einladung vom 06. März 2023 einberufen worden, die Einladungen 
wurden am 10. März 2023 per Mail versandt. Die öffentliche Bekanntmachung der Einladung 
erfolgte auf der Homepage des Verbandes am 13. März 2023. 
 
Anwesend sind: 
 

als stimmberechtigte Mitglieder Stadt / Gemeinde 

Gothe, Thomas Bergneustadt 

Knabe, Bernd Bergneustadt 

Fröhlich, Bastian Gummersbach 

Scholz, Joachim Gummersbach 

Sülzer, Rainer Gummersbach 

Stamm, Christine Gummersbach 

Meisenberg, Stefan Marienheide 

Drossmann, Devin Marienheide 

Brauer, Anja Waldbröl 

Giebeler, Paul Waldbröl 

Lammerich, Matthias Wiehl 

Noss, Alexandra Wiehl 

Ahus, Margit Wipperfürth 

Ballert, Wolfgang Wipperfürth 

Unterstenhöfer, Björn Wipperfürth 

 
Außerdem nehmen teil: 
 

Halding-Hoppenheit, Raoul Verbandsvorsteher 

Rösner, Burkhard Geschäftsführer 

Krismann, Ralf Schriftführer 

Dillenhöfer, Josefine ASTO 

Rohmann, Torsten Gast 

Rösgen, Christoph (bis TOP 7.3.) BAV 

 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Hefner, Jürgen / Stellvertreter Helmenstein, Frank Gummersbach 

Becker, Eckhard Waldbröl 

Riegert, Karl-Ludwig Wiehl 

Marondel, Marius Wipperfürth 

 
 
Sitzungsbeginn - öffentlicher Teil: 17.00 Uhr 
Sitzungsende - öffentlicher Teil: 18.10 Uhr 
 

Sitzungsbeginn - nichtöffentlicher Teil: 18.11 Uhr 
Sitzungsende - nichtöffentlicher Teil: 18.15 Uhr 
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Tagesordnung 
 
 

Öffentlicher Teil:  
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 

2. Anerkennung der Tagesordnung 
 

3. Anerkennung der Niederschrift der 44. Sitzung vom 28.11.2022 – öffentlicher Teil 
 

4. Nachbesetzung der Stelle des Geschäftsführers des ASTO 
 

5. Wertstoffhöfe im ASTO Verbandsgebiet 
 

6. Auswirkungen des neuen § 2 b Umsatzsteuergesetz (UStG) auf die 
Mitgliedskommunen des ASTO 
 

7. Verschiedenes 
7.1. Eckdaten zum vorläufigen Jahresabschluss 2022 
7.2. Statistische Daten des Verbandes 
7.3. Informationen zur Bergischen Wertstoff-Sammel-GmbH (BWS GmbH) 

 
Nichtöffentlicher Teil: 

 

8. Anerkennung der Niederschrift der 44. Sitzung vom 28.11.2022 – nichtöffentlicher 
Teil 
 

9. Personalangelegenheiten 
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Öffentlicher Teil: 

 

TOP 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 

Frau Ahus eröffnet die 45. Sitzung der Verbandsversammlung des ASTO und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder.  
 
Sie stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig 
ist.  
 
 
 

TOP 2: Anerkennung der Tagesordnung 
 
Die Vertreter der Verbandsversammlung haben keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur 
Tagesordnung. Einwendungen und Bedenken gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
 

TOP 3: Anerkennung der Niederschrift der 44. Sitzung vom 28.11.2022 – 
öffentlicher Teil 

 
Die Verbandsversammlung erkennt die Niederschrift der letzten Sitzung vom 28.11.2022 – 
öffentlicher Teil ohne Änderungswünsche einstimmig und ohne Enthaltung an.  
 
 
 

TOP 4: Nachbesetzung der Stelle des Geschäftsführers des ASTO 
 
Herr Halding-Hoppenheit erläutert das Auswahlverfahren ausführlich. Er weist auf die 
Notwendigkeit des Austausches der Sitzungsvorlage und insbesondere die Änderung des 
Beschlussvorschlages hin.  
 
Herr Rohmann stellt sich der Verbandsversammlung vor und skizziert seine zukünftigen 
Arbeitsschwerpunkte. 
 
Frau Ahus dankt Herrn Rohmann für die Vorstellung. 
 
Herr Scholz fragt nach der Person des unterlegenen Bewerbers. Herr Halding-Hoppenheit erwidert, 
dass es sich hier um den öffentlichen Teil der Sitzung handelt und er keine weiteren Informationen 
zu dem zweiten Bewerber bekanntgeben kann. Er stellt die Gründe der Entscheidung zugunsten 
von Herrn Rohmann als neuem Mitarbeiter des Verbandes dar. Die Entscheidung und das 
Versetzungsverfahren liegen als Geschäft der laufenden Verwaltung außerhalb der Zuständigkeit 
der Verbandsversammlung, die Zustimmung zu der Bestellung zum Geschäftsführer und 
Kämmerers liegt dagegen in der Zuständigkeit der Verbandsversammlung. 
 
Frau Ahus gratuliert Herrn Rohmann nach der Beschlussfassung. 
 
Es wird einstimmig mit einer Enthaltung folgender Beschluss gefasst: 

 
Die Verbandsversammlung stimmt bei entsprechender Eignung der Bestellung zum 
01.04.2024 zum Geschäftsführer und Kämmerer von Herrn Torsten Rohmann beim ASTO 
zu. 
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TOP 5: Wertstoffhöfe im ASTO Verbandsgebiet 
 
Herr Rösner stellt Herrn Rösgen vom BAV vor und erläutert die beiden Beschlussvarianten 
ausführlich. 
 
Herr Meisenberg fragt, ob die zwei ASTO-Container bei beiden Varianten bereitgestellt werden. 
Herr Rösner bestätigt dies. 
 
Herr Sülzer fragt nach einer Übersicht über die Anlieferhäufigkeit an die Wertstoffhöfe. Herr 
Rösgen wird gebeten, darauf zu antworten. Er erklärt, dass die Frequentierung der einzelnen 
Wertstoffhöfe des BAV sehr stark von dem Standort abhängig und sehr unterschiedlich ist. In 
Hückeswagen wird der Wertstoffhof beispielsweise stark nachgefragt, der Bergneustädter 
Wertstoffhof läuft dagegen erst an und wird zurzeit noch nicht wie gewünscht angenommen.  
 
Herr Meisenberg fragt, ob es bei den Beschlussvarianten eine Verbindung zum Wilden Müll gibt. 
Herr Rösner verneint dies, verweist aber auf einen gewissen Effekt bei den Kosten des Holsystems. 
 
Herr Giebeler fragt, ob die 270 TEUR fix sind. Herr Rösner erläutert die Berechnungsgrundlage auf 
Basis der Einwohnerzahlen. 
 
Herr Giebeler sieht keinen Handlungszwang bezüglich der A-Variante und spricht sich für die B-
Variante aus. 
 
Herr Knabe schließt sich dieser Bewertung an und stellt fest, dass der jetzige Vollservice ausreicht. 
 
Herr Scholz und Herr Sülzer sprechen sich ebenfalls für die B-Variante aus. 
 
Frau Brauer erklärt, dass die Kostensteigerung und Umlage auf alle Gebührenpflichtigen bei der 
A-Variante nicht verursachensgerecht und falsch ist und spricht sich deshalb auch für die B-
Variante aus. 
 
Es wird einstimmig mit einer Enthaltung folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, in die Gebührenkalkulation des ASTO keinen 
generellen Betrag für die entgeltfreie Nutzung der Wertstoffhöfe einzustellen, so dass die 
Nutzer der Wertstoffhöfe selbst für die Inanspruchnahme aufzukommen haben (derzeit 5 
€/cbm für SPM und Grünschnitt). 
 
 
 

TOP 6: Auswirkungen des neuen § 2b UStG auf die Mitgliedskommunen des 
ASTO 

 
Herr Rösner erläutert die Vorlage und die weiteren notwendigen Verfahrensschritte der 
Mitgliedskommunen und des Verbandes ausführlich und bittet darum, die notwendigen 
Ratsbeschlüsse zeitnah herbei zu führen. 
 
Die Verbandsversammlung nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis. 
 
 
 

TOP 7: Verschiedenes 
 
7.1. Eckdaten zum vorläufigen Jahresabschluss 2022 
 
Die Verbandsversammlung nimmt die Berichtsvorlage und die Ausführungen von Herrn Rösner zur 
Kenntnis. 
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7.2. Statistische Daten des Verbandes 
 
Herr Rösner präsentiert die statistischen Daten der vergangenen Jahre anhand von Grafiken und 
Tabellen und erklärt die Ursachen und Entwicklungen. 
 
Herr Scholz stellt fest, dass die stagnierenden Tonnagezahlen der einzelnen Abfallfraktionen 
keinen Recyclingerfolg zeigen. 
 
Herr Rösner äußert sehr deutlich wie frustrierend es ist, festzustellen, dass es in all den Jahren 
keine wesentliche Änderung im Abfallverhalten in Richtung Umweltschutz gibt. 
 
Herr Giebeler fragt, ob es steigende Behälterzahlen in allen Abfallfraktionen gibt. Herr Rösner 
bestätigt dies und begründet das mit der steigenden Anzahl von Haushalten, insbesondere bei 
Klein- und Kleinsthaushalten. 
 
 
7.3. Informationen zur Bergischen Wertstoff-Sammel-GmbH (BWS GmbH) 
 
Herr Rösner informiert die Verbandsversammlung über die aktuellen Entwicklungen. 
 
 
 
Frau Ahus schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. Zuhörer und Pressevertreter verlassen den 
Saal.  
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Nichtöffentlicher Teil: 
 
 

TOP 8: Anerkennung der Niederschrift der 44. Sitzung vom 28.11.2022 – 
nichtöffentlicher Teil 

 
… 
 
 
 

TOP 9: Personalangelegenheiten 
 
… 
 
 
 
Frau Ahus dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung und schließt diese. 
 
 
Gummersbach, den 27. März 2023 
 
 
 
 
....................................................... ............................................................. 
M. Ahus T. Gothe 
Vorsitzender der Verbandsversammlung Mitglied der Verbandsversammlung 
 
 
 
 
 
 
.................................................................... .......................................................................... 

R. Halding-Hoppenheit R. Krismann 
Verbandsvorsteher Schriftführer 


